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Löhne

Auftrag führt
ins Ungewisse

Löhne-Bahnhof  (LZ). Mit der
»Kirche für Kids« gibt es an die-
sem Samstag wieder einen Got-
tesdienst für Mädchen und Jun-
gen im Alter von fünf bis elf Jah-
ren. Von 10 bis 12 Uhr erwartet die
Kinder in der Matthäuskirche, Kö-
nigstraße 26, in Mahnen nach
einem gemeinsamen Frühstück
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Diesmal lautet das Thema
»Ein Auftrag ins Ungewisse«.

Gemeinsamer 
Gottesdienst

Löhne-Gohfeld  (LZ). In der Si-
meonkirche der evangelischen
Kirchengemeinde Gohfeld ist an
diesem Sonntag, 10 Uhr, ein Got-
tesdienst für die ganze Gemeinde
mit Pfarrer Köhler. In der Lukas-
und der Matthäuskirche sind
dann keine Gottesdienste.

Willkommen, kleiner Luchs!
Man muss schon ganz genau hinsehen, um das
Wollknäuel zu entdecken. Hinter den Vordertat-
zen, dicht angeschmiegt an die Zitzen von Luchs-
mama Dorothea, hat sich die erst eine Woche alte
Raubkatze versteckt. Papa Sieghard ist überaus
wachsam, hat seine Familie stets im Blick. Die
Freude im Herforder Tierpark über diesen beson-
deren Nachwuchs ist riesig. »Wir sind alle ganz

verliebt«, sagt Leiter Thorsten Dodt. Noch hält
das Baby – sein Geschlecht wird erst später be-
stimmt – die Augen geschlossen. Erst im Laufe
der nächsten Tage wird das Kleine sie öffnen und
den Unterstand zum ersten Mal verlassen. So lan-
ge müssen sich die Besucher also noch gedulden,
bis sie dem neuen Bewohner »Hallo« sagen kön-
nen. mor/Foto: Moritz Winde

Hans-Dieter Brüggemann (von links) und Cord Niermann (beide
Lions Club Löhne) sowie Gabriele Riedl (Mittagstisch), Thomas
Stürmer (Westfälische Provinzial), Ingrid van Ackern (Mittagstisch)
und Anja Krüger (Westfälische Provinzial) loben die Aktion.

erkundigten sich neugierig bei Se-
bastian Dold sowie Pianist Sven
Kreinberg (32) und Schlagzeuger
Jens-Henning Gläsker (42), was es
mit den Instrumenten und den
Lautsprechern eigentlich auf sich
hat. »Psssst. Wir dürfen Euch
noch nichts verraten«, flüsterte
Sebastian Dold immer wieder. 

Aber pünktlich mit dem Läuten
der Schulglocke zum Pausenende
gab es kein Halten mehr: Sebas-
tian Dold zählte den Rhythmus an,
und die Musiker spielten eigene
Songs wie »Ferienzeit« und »112«
sowie Kinderhits anderer Grup-
pen wie »Der Gorilla mit der Son-
nenbrille« und »Fliegerlied«. »Es
sind Mitmachlieder, die bei den
Kindern sowie deren Eltern, Groß-
eltern und Lehrern eigentlich im-
mer sehr gut ankommen. Und da-
rüber freuen wir uns«, sagte Se-
bastian Dold. Mit dem Song
»Rock’n’Roll Weihnacht« war
»Krawallo« sogar auf Platz eins
der »KiRaKa-Charts« (WDR).

Die Kinder streckten immer

wieder ihre Arme in die Höhe und
gingen im Takt mit. Auf dem
Schulhof verteilten sie sich, als es
dann beim dritten Song »Auf zur
›Rock’o’Näse‹« hieß. »Aus unserer
Sicht ist das natürlich die einzig
richtige Polonäse«, rief Sebastian

Dold und schmunzelte. Wie an der
Perlenkette aufgezogen, folgten
dann die Kinder der Klassenlehre-
rin Lehrerin Anja Barton, die mit
dem »Schlagzeug-Bär«, dem Mas-
kottchen der Band aus Plüsch, zur
Musik über den Schulhof schritt. 

Für Stimmung in der Grundschule Löhne-Bahnhof
sorgen Sebastian Dold (Mitte) sowie Pianist Sven

Kreinberg und Schlagzeuger Jens-Henning Gläs-
ker.              Fotos: Rajkumar Mukherjee

»Krawallo« macht
Stimmung auf dem Schulhof

Von Rajkumar Mukherjee

L ö h n e (LZ). Eine große 
Überraschung haben gestern 
Vormittag die Kinder der 
Grundschule Löhne-Bahnhof er-
lebt: Am Ende der zweiten gro-
ßen Pause gab die Familien-
rockband »Krawallo« ein Kon-
zert auf dem Schulhof. 

230 Schüler tanzten zu den Mit-
machsongs und sangen immer
wieder einzelne Liedzeilen mit.
Der Auftritt war auf Betreiben der
Hiddenhausener Band selbst zu-
stande gekommen. Denn vor
Schülern spielt die Gruppe eigent-
lich immer beim Kindermusikfes-
tival in Hiddenhausen im Oktober.
»Darüber hinaus haben wir uns
zwei Schulen im Kreis Herford
ausgesucht, die wir mit gesonder-
ten Konzerten überraschen woll-
ten«, sagte Bassist Sebastian Dold
(41). Neben der Grundschule Löh-
ne-Bahnhof war auch ein Auftritt
in Bünde vorgesehen. 

Das Kindermusikfestival unter-
stützen Sebastian Dold zufolge
der »Förderverein Wittekinds Kul-
tur«, die Stiftung der Sparkasse
Herford sowie die Stiftung »Unser
Herz schlägt hier – Stiftung für
die Bürger im Kreis Herford«
unter dem Motto »Rocken und
Rollen«. An dem Konzert in Löhne
war zudem auch der Förderverein
der Grundschule Löhne-Bahnhof
beteiligt. »Wir haben Anfang Mai
den Anruf der Gruppe mit ihrer
Idee des Auftritts erhalten und
haben uns sehr darüber gefreut«,
sagte Christine Brink, Vorsitzende
des Fördervereins und zwischen
2001 und 2015 Leiterin der Schule.
Mit einem eigenen Anteil habe
sich der Schul-Förderverein an
der Musikveranstaltung beteiligt.

Dass die Band für Stimmung
sorgen würde, ahnten die Mäd-
chen und Jungen aus den neun
Klassen zu Beginn ihrer Pause
aber nicht. Die meisten spielten
und tollten gegen 11.30 Uhr auf
dem Hof umher. Nur einige Kinder

Familienrockband tritt in der Grundschule Löhne-Bahnhof auf

4000 Euro für 
Mittagstisch

»Provinzialer in Westfalen-Lippe helfen« 
Löhne  (LZ). Eine Spende in

Höhe von 4000 Euro haben Tho-
mas Stürmer, der Leiter des Pro-
vinzial Versicherungsbüros an der
Löhner Königsstraße, und seine
Mitarbeiterin Anja Krüger an Cord
Niermann, amtierender Präsiden-
ten des Lions Clubs Löhne, und
den Clubbeauftragten Hans-Die-
ter Brüggemann für den Löhner
Mittagstisch übergeben. Die Spen-
densumme wurde vom Verein
»Provinzialer in Westfalen-Lippe
helfen« bereitgestellt. Niermann
dankte Stürmer, dass er die Unter-
stützung des Löhner Mittagsti-
sches durch den Förderverein der
Westfälischen Provinzial in die
Wege geleitet hat.

Der von einem ehrenamtlich tä-
tigen Vorstand geführte Verein
verfolgt das Ziel, soziale und ge-
meinnützige Initiativen, Projekte
und Einrichtungen in der Region
Westfalen-Lippe zu unterstützen.
Insbesondere Tafeln für Bedürfti-
ge, die Arbeit mit Behinderten so-
wie Hospize und ähnliche Initiati-
ven kommen in den Genuss der
Förderung. Die von den Beschäf-
tigten des Unternehmens gespen-
dete Summe wird von der Westfä-
lischen Provinzial verdoppelt. 

Die Förderung des Löhner Mit-
tagstisches durch den Verein ist
auf Initiative von Thomas Stür-
mer zustande gekommen, der
durch Gespräche mit Mitgliedern

des Lions Clubs Löhne auf den
Mittagstisch aufmerksam wurde
und von der Konzeption des so-
zialen Projekts beeindruckt war:
Seit 2007 liegt die Betreuung der
Gäste des Löhner Mittagstisches
in den Händen der Caritas, der
Kirchengemeinde St. Laurentius
und eines engagierten Teams von
ehrenamtlichen Helfern aller Kon-
fessionen. Die Religionszugehö-
rigkeit spielt weder bei den Hel-
fern, noch bei den Teilnehmern
des Mittagstisches eine Rolle. Seit
2011 werden die freiwilligen Hel-
fer von einer angestellten Teilzeit-
kraft unterstützt. Diese Kosten
trägt der Lions Club Löhne. 

Inzwischen werden beim Löh-
ner Mittagstisch monatlich etwa
400 Essen ausgegeben. Für die
häufig alleinstehenden Gäste des
Mittagstisches sind die menschli-
che Nähe und Zuwendung in der
Tischgemeinschaft ebenso wich-
tig wie das preisgünstige Mittag-
essen: Sie zahlen 2,50 Euro für ein
Dreigangmenü, denn die Löhner
Lions übernehmen die restlichen
Sachkosten. 

Seit 2005 haben die Löhner
Lions mehr als 80.000 Euro in das
Projekt investiert. Zusätzlich zu
den regelmäßigen Zuwendungen
des Lions Clubs Löhne tragen
zahlreiche Spenden von Privatleu-
ten und Unternehmen zur Finan-
zierung bei. 

Mit dem »Schlagzeug-Bär« führt Anja Barton, Lehrerin der Klasse
1b, die »Rock’o’Näse« über den Schulhof an. 
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